
Ersch-̂ .«glich der Stadt Wiesbaden.
Alleiniges officieffes PuljlikaüonsorgM des Magistrats der Stadt Wikskadm.

Nr . 54. Dienstag den « . Marz I960.

Amtliche ^ Bekanntmachungen.
Kelümiitmachnilgen iirr Sl nüt Wirsliareu.

Das Schiedsmannsamt befindet sich von jetzt ab
lm Erdgcschofizimmer Nr . 18 des Rathhauses.

Wiesbaden , 23 . Februar 1900.

3166 _ Der Magi strat . I . V . : H e ß.

Nntzholz -Bersteiqerung.
Dienstag , den 6. März d. I ., Morm . werden in den

Kurankageu stier
11 Astornstämme von zusammen
19 AKazienstämme „ „
3 Kirschkä 'mme „ „
3 graue Wassnußkämme „
2 Birken stamme von „
6 KrsenKamme „ ^

24 Weidenkämme „ „
49 Mappelkämme „ „
10 Mm . Akazienstotz
2 Aui . Kirfchbaumyotz
1 Mm . Maltnnßhotz und
5 Mm . Hrtenstotz

Än Ort und Stelle meistbietend versteigert.
Sammetptah Mormittags 10 Ahr Sei der Missa

LieSenliurg vor Sonnenkerg.
Wiesbaden , den 27 . Februar I960.

Der Magistrat.
3067 _ _ In Vertr . : Körner.

XV. Jahrgang.

5,91 Sestmeter
12,62

1,14
2,51
0,38 „
5,20

44,71 ..
95,89

Bekanntmachung
Das am 21 . v. M . in dem Distrikte „Kohlheck" ver¬

steigerte Holz wird den Steigerern zur Abfuhr hiermit
überwiesen.

Wiesbaden , 3. März 1900.
Der Magistrat.

3197 _ __ I . B . : K ö rner.
Verding,ing.

Die Lieferung des Jahrcsbedarfs pro 1900 von un¬
gefähr 80 Stück blauleinenen Arbeiter -Jacken , 30 Stück
Dienstmützen und 7 Dienftröcken aus blauem Tnch
soll verdungen werden.

Die Verdingungsunterlagen können während der Bor-
mittagsdienststundcn im Nathhause Zimmer Nr . 57 eingesehen,
oder von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens
Freitag , den 9 . März d. Js .. Vormittags 12 Uhr.
einzureichen , zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in
Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 23 Februar 1900.

Stadtbauamt . Abtheilung für Kanalisationswesen.
3022 Der Oberingenieur : Frensch.

Vercingnng
Die Abnahme des im Nechnuchgsjahr 1900 sich er¬

gebenden Brncheisens soll verdungen werden.
Die Verdingungsunterlagen können während der Vor»

Mlttags -Dienststtinden im Nathhause Zimmer Nr . 57 be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Freitag den 9 . März er.
Vormittags 19 Uhr einzureichen, zu welcher Zeit die
Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa erschienener
Bieter stattfinden wird.

Ztlschlagssrist 3 Wochen.
Wiesbaden , den 23 . Februar 1900.

Stadtbauamt , Abth . für Canalisationswesen.
_ Der  Oberingenicur : Frensch.

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs des Stadtbauamts an nach¬

stehenden Materialien und zwar:
a Eisen und Stahlsorten.
b Schnitthölzern (Diele . Latten , Borde re.) ,
c . narbwaaren und sonstigen Material,waaren

für die Zeit vom 1. April 1999 bis 31 . März 1901
soll verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können während der Vormittags-
Dienststunden im Rathhause , Zimmer No . 47a , in Empfang
genommen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene '
Angebote sind bis Dienstag , den 13 . d . Mts ., einzu-
reichcn, und zwar:

zu a bis Vormittags IO Uhr,
« b » ,/ W » / , „
// © „ ,/ 11 „

zu welchen Zeiten die Eröffnung der Angebote in Gegcnwack
etwa erschienener Bieter stattfinden wird.

Wiesbaden , den 3 . März 1900.
Der - Oberingenieur.

3191_ I . V . : Probeck.
Verdingung.

Die Lieferung des Jahresbedarfs pro 1900 an Theer»
stricken, Putzwolle , Hanfseilen und gezw . Hans-
schnur soll verdungen werden.

Die Verdingungsunterlagen können während der Vor¬
mittagsdienststunden im Nathhause , Zimmer No . 57 , gegen
Zahlung von 50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Freitag , de « 9 . März
d. Js ., Vormittags 11V, Uhr . einzureichen, zu welcher
Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa er-
schienener Bieter stattfinden wird.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 23 Februar 1900.

3023
Der Oberingenicur:

Frensch.
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Die Uttt - rhaltnuaS und flaueren
arbeiten an den städtischen OebAnden in der Zeit
vom 1 April lOOO bis 31 . Marz 1901 und zwar:

Loos I Erd- und Maurerarbeiten,
„ II Asphaltirer-Arbeiken,
„ III Steinhauer- „
„ IV Zimmerer- „
„ V Speuglcr. „
„ VI Schreiner- „
„ VII Glaser- „
„VUl Schlosser- „
„ IX Tapezierer- „

„ XI Reinigen, Aufsetzen und Schwarzen der
Oesen, „ .

,, XII Ausstellung der Flaggenmasten in der
Wilhelmstraße gelegentlicher Dekorationen,

sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen

Verdingungsunterlagenkönnen Vormittags von 9 bis
12 Uhr gegen Zahlung von 25 Pfg. für jedes Loo§ nn
Rathhliusr, Zimmer Nr. 42 bezogen werde»

Verschlossene und mit der Aufschrift »V - ai
Koos " vcrsebeue Angebote sind spätestens bis Dienstag,
de» 13 März 1900 , Vormittags 11 Uhr , hierher
einzureichen.

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 2. März 1900.

Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.
Der Stadtbaumeister:

3188 _ Genzme  r._
Verdingung.

Die Anfertigung des Bedarfs an neuen Lv «Ner-
Stiefeln und die laufenden Reparatur Arbeiten für
das Rechnungsjahr 1900 sollen verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können wahrend der vormittag»
dicnstslnndcn im Rathhanse Zimmer Nr. 57 bezogen werden.

Verschlossene und mit ensprechender Aufschrift versehene
Angcbate sind bis spätestens .
Freitag , den 9 März d. Js ., Vormittags 10 »,, Uhr,
einzureichn,. zu welcher Zeit die Erösfuuug der Angebote,u
Gegenwart etwa erschienener Bieter stattsindeu wird.

' ZuschlagSsrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 23 Februar 1900.

Stadlbanamt Abtheilnng für Kanal,sationswetcn.
3031 ' Der Obe ringenieur: F r en sch.

Verdingung.
Die Liesertma und lausenden Reparatur-Arbeiten von

Kaualreinigungs - Bürste » ( Profilbürften nnd
.Besen ) aus Liomfaser und Piassava für dav Rech¬
nungsjahr 1900 sollen verdungen werden.

Die Verdingungsunterlagenkönnen wahrend der Vor
mittagsdieuftftundcn im Nachhause Zimmer Nr. ->7 cmge-
seheu, oder von dort gegen Zahlung von 50 Pfg. bezogen

^ ^ verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Freitag , den 9 . Marz d. ^ZS,
V - rmittas 11 Uhr , einzureichen, zu welcher Zeit die
Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter
stattfinden wird.

ZuschlagSsrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 23. Februar 1900.

Stadtbauamt, Abth. für Kanalifatwnöwescn.
3024 Der Oberi ngenieur: Frensch.

Weibliche Personen , welche die Führung des
Haushalts bei armen Familien während der Krankheit
der Frau rc. übernehmen wollen, werden ersucht, sich unter
Angabe ihrer Bedingungen im Rathhaus, Zimmer -to. 14,
alsbald zu melden.

Wiesbaden, den 3. März 1900.
Der Magistrat. Armenverwaltuug.

3190 Mangold.

iß,ramitiiind ) Hii | | .
Um Angabe deS ' nfentbnlts folgender Personen , welche

sich der Fürsorge für hülfSbedürftige Angehörige entziehen,

wird ^ Â aglöhner» Karl Aftheimer , geb. 24. 12. 1852
zn Wiesbaden,

2. des TaglöhneiS Johann Bickert , geb. 17. 3. 1865

3. der ledig?« Dienstmaad Karoline Bock, geb. 11. 12.
1864 zu Weilmünster.

4. des Glasergehülfen Karl Böhnke , geb. 31. 3. 186/
zu Elberfeld. t l)fl ..

5. des Schneiders Theodor Böttcher , geb. 28. 11.
1857 zu Hohendodelebeu,

6. der ledigen Katharine Christ , geb. 16. 4. 187o
iit Oberrod,

7. des Taglöhners Wilhelm Dörr , geb. 3. 10. 1862
zu Sonnenberg,

8. der ledigen Svrachlehrerin Johanna Fritze
Georgine Dennemuun, geb. 23. 12. 1856 zu

9. dtt ' lÄgen Margarethe Drescher , geb. 1. 7. 1862

10. der ledigen Louise Cr »ist, geb. 3. 5. 1838 zu Wies-

11. des Installateurs Emil Färber geb. 28. 11. 1853
zu Weilburg. ^ . ,

12. des Schreibers Theodor Philipp Hofmann . geb.
10. 8. 187l zu Weinbach,

13. des Taglöhners Wihelm Horn , genannt Dietrich,
geb. II . 2. 1863 zu Hadamar,

14. der ledigen Anna Kausch » geb. 25. 2. 1876 zu
Wiesbaden, . _ .oßQ

15. der ledigen Elisabeth Kimmes . geb 6. 11. 1863
zu Gau Bifchossheim. -

16. deS KreiSfekretärsa D. Karl Lang , geb. 2 3. 184«
zu Hachenburg, und dessen Ehefrau Mathilde , geb.
Ebel. geb. 18. 8. 1851 zu Biebrich.

17. des Taglöhners Karl Leichterkost , geb. 1. 3. 1867
zu Hadamar. , . , i0 £!0

18. des Tünchers Jakob Mensert , geb. 4. 1. 186., zu
Döring ĉim, ^ t OQ , 1flrT

19. des Taglöhners Johann Nens , geb. 28. 1. 1867

20. deS Manrcrgehülfen Karl August Schneider , geb.
9. 3. 1868  zu Wiesbaden,

21. des Schreinergehülfcn Heinrich Schohe , ged. 8. 10.
1858 zu Klein-Ostheim. .

22. des Musikers Johann Schreiner , geb. J ). 1 . 1663

23. der stdigen Lina Simons , geb. 19. 2. 1871 zu

24. de? Köchin Katharine Stöppler , geb. 7. 5. 1874

25. des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb. 16.
1870 zu Oberviechtach. . , ,

26 der Dienstmagd Anna Regina Bolz » ged. /. io
1872 zu Jttlingen. .

Wiesbaden, den 3. März 1900. .
Der Magistrat.

^139  Armen -Berwal tung: Mangold
Bekanntmachung.

Tie Lieferung von Dienst« ätzen.
Die Lieferung von 29 Dienstmützen für Bedienstete

der Cur-Verwaltung soll vergeben werden. Lieserungstermm:

Angebote mit der Aufschrift„Submission auf Dleiist«
mützen" sind bis Dienstag , den 1» . Marz 1900,
Vormittags IO Uhr, verschlossen bet der Unterzeichneten
Stelle einzureichen. . . ^

Bedingungen nnd Stossmnster können ans dem Bureau
der Curverwaltung eingesehen werden.

Wiesbaden, den 23. Februar 1900.
Städtische Cur-Berwaltung.

v. Ebmeher,  Cur -Direktor.
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1893 , inbet durch We Beschlüsse des Grmeindrvath , vom 8 . und de»
Bllrgerausschusses vom 21 . November 1890 . sowie des Bezirksaus¬
schusses vom 2 . Dezember 1890 genehmigten veränderten Fassung,
mit dem Bemerken zur Kenntnis ; gebracht , daß Zuwiderhandlungen
gegen diese Vorschriften gemäß 8 14 de Gesetzes vom S. Marz 18M
für jeden Uebertretungsfall mit Geldstrafe bis zu 150 Mk . oder inü
Haft bestraft werden . 9, ,

s 1 Innerhalb des Gemeindebezirks der Stadt Wiesbaden
darf das Schlachten von Ochsen. Stieren . Kühen . Rindern Schwei¬
nen . Kälbern . Schafen und Ziegen und zwar sowohl gewerbsmäßig,
als das nicht gewerbsmäßig betriebene Schlachten , nur in der
städtischen Schlachthausanlage vorgenommen werden . Ausnahms¬
weise kann nur den Bewohnern entlegener Gehöfte z. B . Adams,
thaler Hof . Fasanerie . Platt « u . A . auf besonderen Antrag durch den
Gemeinderath gestattet werden , das Schlachten für ihren Bedarf
(Hausschlachten ) auf dem Gehöfte vorzunehmen.

Wenn ein Thier (Satz 3 des §1) außerhalb der Schlachthaus-
anlaqe durch Beinbruch . Lähmung , schwere Erkrankung zum Gehen
unfähig geworden und der Transport zu Wagen unausfuhrbar ist
so kann dasselbe , wenn ein approbirter Thierarzt die Nothwendigkeit
einer sofortigen Abschlachtung bescheinigt, in dem Gehöft getodtet
und die Ausschlachtung vorgenommen werden . Von der erfolg en
Schlachtung ist unter Vorlage der vorerwähnten Bescheinigung über
die Nothwendigkeit der sofortigen Abschlachtung der Schlachthausver¬
waltung und dem Accise-Jnspektor alsbald Anzeige zu erstatten.
Das geschlachtete Thier einschließlich der Eingeweide muß bis zur
Ankunft des Schlachthaus -Direktors oder dessen sachverständigen
Vertreters aufgehoben werden , welcher nach fiattgehaüter Besichtigung
über die Verwendbarkeit des Fleisches entscheidet , wie wenn die
Schlachtung in dem Schlachthause stattgefunden hätte.

Wiesbaden,  den 1. März 1900.
Der Magi st rat.

Die Ausführung der 5traft «wa * bettett für da-
\ra

EtatSjahr 1900 zu verlegende ftabclncts . sowie für die Her¬
stellung der Hausanschlnste des stadt Elektrizität«
Werkes wt! im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver.
geben werden . Schriftliche Angebote sind mit entsprechender
Aufschrift versehen bis spätestens Freitag , de « 0 . d . Mts . ,
Mittags 12 Hl )r bei dem Unterzeichneten einzurerchen.

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Bedingungen
können Vormittags von 9 - 12 Uhr auf Zimmer Nr . 6 des
Verwaltungsgebäudes <Marktstraße No . 16 ) emgefehen und
die zu verwendenden Angebotssormulare daselbst unentgeltlich
in Empfang genommen werden.

Wiesbaden , den 1. März 1900.
Der Director der städt . Wasser - GaS - u . Elektrtcüatswerke.
3067 M u ch a l l . .

Bekanntmachung.
Lieferung von Dienstkleidern.

Die Lieferung von 18 Dienströcken , 14 Westen , S9 Hoscd
und 8 Joppen für Bedienstete der Curverwaltung svN ver¬
geben werden . Lieferungstermin : 20 April 1T « V
Angebote mit der Aufschrift : „Submission auf Dienstklcider
sind bis Dienstag , den 1L März 1 » 00 , Vormit«
tags 10 Uhr , verschlossen unter Beifügung von Stoff¬
mustern bei der Unterzeichneten Verwaltung einzureichen.

Die näheren Bedingungen liegen auf dem Büreau der
Curverwaltung zur Einsicht offen.

Wiesbaden , den 22 . Februar 1900.
Städtische Curverwaltung.

v . E b m e Y e r , Curdirector.

Bekanntmachung .

In der Polizeiverordnung vom 12 . März 1884 . 13.. . .. . . o „ _ - - lai und
29 . August 1893 °ift u . A . Folgende » bestimmt:

8 1. Montags . Mittwochs und Freitags in jeder Woche fmdet
in der Schlachthaus -Anlage und zwar auf dem Platze zwischen dem
Groß - und Kleinviehstalle daselbst , Viehmarkt statt . Fällt auf einen
dieser Tage ein gesetzlicher Festtag , so wird der Viehmarkt an dem
darauf folgenden Tage abgehalten.

8 3. Der Viehmarkt für Großvieh beginnt um 11 .30 Uhr
Vormittags , derjenige für Kleinvieh (exll. Zuchtschweine) um 11 Uhr
Vormittags und derjenige für Zuchtschweine um 8 Uhr Morgens.

8 4/ Bis zum Schluß des Markte » ist der Verkehr mit Vieh
allein auf die Schlachthaus -Anlage beschränkt . In der Stadt oder
der Stadtgemarkung ist bis zu dieser Zeit der Handel mit Vieh un¬
tersagt.

Ebenso ist der Handel mit Vieh vor Beginn des Marktes in der
Schlachthaus -Anlage verboten . Es dürfen in dieser Zeit die Han¬
delsleute auch unter sich keinen Viehhandel betreiben.

8 5. Nach Schluß des Marktes , um 1 Uhr Nachmittags , steht
es Jedem frei , das auf dem Markt aufgetriebene Vieh dorten ferner
feilzuhalten und dasselbe mit Ausnahme des in 8 6 gedachten
Schlachtviehes zum Verkaufe oder Tausche in die Stadt zu ver-

Di « Viehhändler dürfen Schlachtvieh nur in der Schlacht¬
haus -Anlage verkaufen . Es ist untersagt , solches Vieh zum Zwecke
des Verkaufs oder Tausches in die Stadt zu bringen.

ß 9 . Auf den Markt darf nur gesundes Vieh gebracht werden.
Es unterliegt alles zum Markt gebrachte Vieh der polizeilichen Be¬
schau (cfr . 8 17 des Reichs -Viehseuchengesehes vom 23 . Juni 1880 ) .

8 11 . Sofern nicht nach den allgemeinen Strafgesetzen höhere
Strafen verwirkt sind, werden Uebertretungrn dieser Vorschriften
mit Geldbuße bis zu 9 Mk . und im Falle de» Unvermögens mit
Haft bis zu drei Tagen bestraft.

Wiesbaden,  den 1 . März 1900.
3^39 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Blumen -Verkanfsstand am Kochbrnnnen

während der diesjährigen Morgen -Konzerte soll neu ver»
pachtet werden . n . . . ^

Schriftliche Angebote sind spätestens bis Samstag,
den 17 . März 11*00 , Vormittags 11 Uhr, der
städtischen Kurverwaltung einzureichen . ^ . , , .

Die Bedingungen liegen auf dem Bureau derselben zut
Einsicht auf.

Wiesbaden , den 8 . Februar 1900.
2408  Städtische Kur Verwaltung.

Hentschel.
Kreutzer.
M6tra.
Donizetti.

Joh . Strausar

Bekanntmachung
Montag , de» I » . März >» 00 , Vormittags

o Uhr sollen im weißen Saale des Kurhauses die abge-
-gten Zeitungen aus den Lesezimmern vom Jahre 1 $ 99
ffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert werden.

Wiesbaden , den 6 . Februar 1900.
2364 Städtische Kur-Verwaltung.

Dienstag , den 6 . März 1900.
Abonnements - Konzerte

dea
städtischen Kur - Orchester«

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Hermann Irmer.
Nachm . 4 Uhr.

1. Festmarach . . • • ; • •
2. Ouvertnro zu »Das Nachtlager in (Kanada
3. La vague , Walzer.
4 . Cavatine aus »Torquato Tasso “ . . .

Trompeten -Solo : Herr Schöniger.
5. Potpourri aus »Der lustige Krieg - . •
6. Vorspiel zum 3. Akt aus »Das Heimchen ain

Herd * .
7. Nachtgesang , Streichquartett
8. Norwegischer Künstler -Karneval

Abends 8 Uhr:
unter Leitung seines Kapellmeister des Kgl . Musikdirektors

Herrn : Loui9 Lüstnar.
1. Nordische Sennfahrt , Lustspiel -Ouverture
2. Kleine Serenade . . • • • •
3. Finale aus dem Ballet »Die Geschöpfe des

Prometheus.
4. Thermen , Walzer . • - •
5 Ouvertüre za »Die Hochzeit des Laroacho
6. Pr6lude aus »La Vierge “ . . . .
7. XII . ungarische Rhapsodie
8. Unter dem Siegesbanner , Marsch

Goldmark.
J . Vogt
Svendsen.

Gade.
A . Grünfeld.

Beethoven.
Joh Strauss.
Mendelssohn.
Massonet.
Liszt.
F . von Blcn.
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vom 5 . März 1900.
r wp» w »»fiii »wy. -
(Aus amtlicher Quelle .)

Hotel Adler.
Diener Berlin

Bababef .Hatfll
Drase Köln
Feldmann Berlin
Pfeiffer Dortmund

Hotel Dahlheim
Bromberger Berlin

Hotel Einhorn.
Mayer Göppingen
Mauer Charlottenburg
Zachgo Frankfurt
Arnold Plauen
Widmeyer Berlin
Mark Montabaur

Cieeehahe -Hotal
Petr old Merarn
Lef4vre Frank fort
Weislahn Aehim
Ribbe Dresden

Hotel Engel.
Jastrow , Unirerstätsdoient Dr.

Charlottenburg
Englioeber Hol.

Kelber Yallerystlial
Kaiser Pforzheim
Graefs , Referendar Frankfurt

Erbprinz.
Ritter Mannheim
Pelzer Frankfurt
Lehr Erfurt
Aackerhhold Wildbad
Itoobert Berlin

Dr. Gierlich ’a Curhaus.
Scharlach , Frl . Berlin

Hohonzollern.
Trijkaus , Fr . Düsseldorf
Strecker , Frl.

Kaisorbad.
Ton Watzdort Dresden
▼on Gliesczinski,Offiilcr Rastatt
Grundmaun Wien
v. Bonnin,Rittergutsbesitrer

Charlottenburg
Kaiserhof.

Heirzmann , Hr . m. Kr. Frankfurt
Nassauer Hof.

Wesel , Frau Konsul Bonn
Ton Vrieeland , Hr . m. Fr

Amsterdam
Nonnenhof.

Rath Nürnberg
Kolb , Hr . m . Fr . Gunimer .-bach
Frank Cannstadt
Mann Stuttgart
Hummelsheim Godesberg
Juda Hamburg
Münchmeyer Kassel

Hotel Oranian
Ilusey , Fr . m. T. London

Hotel St . Petersburg.
Hauser , Hotelbes Ulm

Promenare -Hotel.
von den Bosch , Rcnt . m. Fr.

Haag
Mayer , Rent . Frankfurt
Streich , Apothekenbes . m. Fr.

Graudenz
Zur guten Quelle.

Rausche , Kunstmaler Berlin
Quellenhof.

Gehl heue m. Fr . Minden
Grosrfeld Budapest

Quisisana.
Wilkinson , Fr . Eastboume
Derey , Frl . London

Hotel Reiehspost.
ßchuppius , Amtsrath

Rüdigheimer -Hof
Iffland , Fr.

Rhein -Hotel.
Pinöff
Stein berg
ßiebel
Ilfeld
Dymliag , Arch.
Niplett

Görlitz
Aachen

Berlin
Paderborn

Gotbenberg
Stockholm

Hey , Rittmeister • . D. m. T.
Grei»

BaJzer Ems
Deibel Düsseldorf

Hotel Rose.
Beresford -Pelrse Bedale
Spies Lausanne
von Hör wart , Fr . m . Bedien.

f Posen
Römerbad.

Friedländer , Fr . rn T . Breslau
Leisz Berlin
Resohke Stettin

8av y- etel.
Abrahamsou , Kfm . m. Fr . Lodz
Wolfsohn , Apotheker m. T.

Wien
Fortnin , Fr . Haarlem
Schneider , Fbrkt . Wesel

Weisser Schwa «.
Boggild , Dr . med . Hommel

T - nnhäuaer
Oertel Leipzig
Greiff , Ing . Mannheim
Kaufmann , Redakteur London
Bender , Dr . med . Strassbnrg
Hindorf Burg
Rehling Koblenz
Wertheim Berlin
Wrresainsky „
Brennemann Frankfurt
Schulz , Ing . Düsseldorf
Weber Köln
Mahr , Bauunternehmer

Niederelbort
Tainua -Hotel.

Carrentzky , Kfm . Po «en
Schmidt , Kfm . Karlsruhe
Kose, Kfje. Berlin
Goldstein , Frau Dr . Boppard
Göhring ' Gutsbes . m. Sohn

Brüssel
von Cbulert . Ingen.
Pflüger , Hotelbes.
Vorster , Kfm.
Ton Schenk , Kfm.
Simon , Direktor

Hotel Vogel.
Angen , Fabrikt . Noichausen
Scbaal , Bncliändler Darmstadt

Hotel Weins.
d’Avis , Frau Prof . Koblenz
Lorentz Diez

In Privathäusern:
Kuranstalt Dr . Abend
Weyland , Frl . Berlin

Villa Beatrice.
Noelle , Frl . Lüdenscheid
Hecht , Frl , Gesellschafterin

Lüdenscheidt
Pels Leußden , Frl . Düsseldorf
von Petrovics , Frau Oberst

Odessa
Pension Beoker.

Rasch , Dr . med . Potsdam
Darabachthal  8.

Rcttig , Postmeister Lauterbach
Villa Frank.

Bockamp , Bankier Düsseldorf
Janisch , Reg .-Sekretär „

Villa Hertha,
Ready , Frl . Rent.

North Kilwoorth
C h ri stl . Hospiz.

Gräfin Boodern , Frl . Stiftsdame
Altcnburg

Kräng . Hospiz.
Wagner , Fabrikt . Greiz
Grothie , Orgelvirtuos m. Fr.

Bad Dürrenberg
Franke , Kfm . Kassel
von Grudy , Frl . Stiftsdame

Berlin
Herrfährdt , Frl . Lehrerin

. Steglitz
English - American

„Pension Internationale“
de la Hoyde , Hauptmann m.

Fr . London
Herbert , Kommandeur m, Fam.

England

Giessen
Ems

Hagen
Arnsberg

Bonn

ii " pudere äfTcntliifjr tfehanntuiaipmigcii
9 $efanittmcdnntQ

Am Samstag . beit 17.  März b. I ., Nachmittags
3 1/ , Uhr . werben die der Ehefra « Wilhelm Schön
herr . vorher verehelichten Nag/er ged Klohn zu Frankfurt
a . M . gehörigen , in der Gemarkung Wiesbaden belegcnen
Immobilien , bestehend aus einem Zweistöckigen Wohn-
hauS mit Kniewand und Frontfpitze und dem dazu ge.
hörigen Hofraum , belegen im Dambachlhal . zwischen
Melchior Nölß und dem Dambacher Weg, tazirt zu
65 ,OOO Mk .. im Gerichtsgebäude, Zimmer Nr . 98,
zwangsweise öffentlich versteigert werden.

Wiesbaden , den 25 . Januar 1900.
2286 _ König !. Amtsgericht 12

Bekanntmachung.
Dienstag , den 6.  März 1900 , Mittags

12 Uhr , wird in dem Pfandokal Dotzheimerstr. 11/13
1 Ring (Gold ), 1 Uhrkette

öffentlich zwangswerse versteigert.
Wiesbaden , den 5 . März 1900.

3238 Scdweighöfer , Hilfs Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Freitag , den 9 März ds . Js ., Vormittags

97 , und Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden im
Hause MauritinSftr . 7,  2 die aus einem Nachlast
herrührenden Mobilien als:

6 Betten , 1 Plüschgarnitnr . 1 Sopha , 1 Sessel , 5
Kleidersihränke , 1 Weißzeug -, 1 Kiichenschrank, 1 Kom¬
mode, 2 Waschtische, 1 Nachttisch , 1 Regulator , 4
Spiegel , div . Tische, Stühle , Bilder Lampen , Küchcu-
geräthe . Weißzeug u . A. m.

öffentlich gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden , den 5 . März 1900.

3246 Aschhofen , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Dienstag , den O. März ds . Js .. Mittags

12 Uhr , werden in dem Pfandlokale Dotzheimerstr. 11J13
dahier:

2 Kleiderschränke, 2 Kommoden , 2 Bertikows , zwei
Schreibtische , 2 Spiegel , 1 Sopha , 1 Bett , 1 Eis.
kästen, 2 Theken . 1 Brodgestell 1 Fillerapparat , eine
Tuchschneidmaschinc, 12 Pferde , 1 Kuh . 1 Break , zwei
Wagen , 3 Karren u. A. m.

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
^ Wiesbaden , den 5. März l90o.

324? _ Cifert , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung
Aiensiag , den 6. März d. As ., Mittags 12 AYr,

werden in dem Pfaudlokal Dotzheimerstraße 11/13:
2 große silberne Platten , 13 silberne Platten,
13 mittlere silberne Platten , 48 kleine silberne
Platten , 10 Dutzend silberne Bestecke, 5 Dutzend
silberne Kaffeelöffel , 8 große silberne Saneieren,
12 silberne Compotschalcn , 12 Eierbecher , 6 Wein-
kühler , 8 Huildiers , 12 Milchkännchen . 36 kupferne
Kasserollen mit Deckel, 1 Eisschrank , 1 Büffet , ein
Schreibtisch, 15 viereckige Tische, 1 Sopha , eine
Kommode, 1 Ladenschrank mit 50 Rollen Seidenband,
10 Mille Cigarren , 90 Flaschen Cognac , 25 Flaschen
Weiß- rmd Rothwein , 1 Pappscheere , 1 Einspänner¬
wagen , 1O0 eiserne Mistbeetfenstcr

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden , den 5 . März 1900.

32 :>0_Salm , Gerichtsvollzieher.
Zur Verdingung der Gerätheausbefferungsarbeilen durch

den Schlosser , Tischler und Klempner findet am 9 . März
d. I ., früh IO Uhr im Geschäftszimmer der Unterzeichneten
Verwaltung . Rheinstr . 47 , ein Termin statt . Bedingungen
liegen aus.
3133 Garnisonverwaltung.
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